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liebe Wiesingerinnen und Wiesinger!
Im heurigen Jahr haben wir wie-
der versucht, einiges für unsere 
Gemeinde zu bewegen. Leider kann 
man nicht alles, was man sich vor-
nimmt auch umsetzen, da aus den 
verschiedensten Gründen oft eine 
Realisierung eines Projektes nicht 
oder in nur abgeänderter Form 
möglich ist. Die Westeinfahrt von 
Jenbach kommend war und ist uns 
immer noch ein großes Anliegen, 
doch dieses Vorhaben gehört zu 
den von mir vorhin erwähnten Pro-
jekten. Wir werden aber heuer noch 
einige für die Sicherheit wichtige 
Punkte in diesem Bereich umsetzen. 
Der Fußgängerüber gang wird mit 
LED-Lampen (wie bei der Schule) 
beleuchtet, ein Radarkasten wird 
in diesem Bereich aufgestellt, und 
es wird für die Fußgänger (spezi-
ell Schul- und Kindergartenkinder) 
der Gehweg vom Bergacker zum 
mittleren Bühelweg errichtet. Es ist 
immer sehr leicht zu kritisieren, viel 
schwerer ist es Projekte zu planen, 
zu verhandeln, zu finanzieren und 
auch umzusetzen. 
Ein weiteres wichtiges Projekt ist 
der Gehsteig vom Dorf  bis zur 
Schule, der heuer noch im Herbst 
umgesetzt wird. Leider haben wir 
den Leistungskatalog für die Aus-
schreibung relativ spät erhalten 
und können dieses Projekt erst 
jetzt im Herbst umsetzen, nachdem 
die Schule und der Kindergarten 

schon begonnen haben. Wir werden 
sowohl die Schulleitung als auch die 
Kindergartenleitung darüber infor-
mieren, damit wir einen sicheren 
Schulweg im Baulos bereich haben.
Nachdem die Umbauarbeiten im 
Bereich des Kreisverkehrs Auto-
bahn begonnen haben, wurde uns 
bei der letzten Baubesprechung ver-
sprochen, dass der Lärmschutz im 
Bereich Autobahnausfahrt Kufstein 
kommend und Autobahneinfahrt 
Richtung Innsbruck noch heuer 
umgesetzt wird und somit eine 
deutliche Verbesserung der Lärm-
beeinträchtigung für die Anrai-
ner in diesem Bereich stattfindet. 
Dem ganzen Gemeinderat ist sehr 
wohl bewusst, dass in Wiesing auf 
Grund der zentralen Lage im Inn-
tal, gerade im Bereich des Verkehrs, 
noch viele Punkte zu erledigen sind, 
man darf aber nicht vergessen, dass 
auch jeder einzelne zu diesem Ver-
kehr beiträgt. Vor einigen Jahren  
haben wir Verkehrszählungen und 
Geschwindigkeitsmessungen im 
gesamten Ortsgebiet durchgeführt, 
um Grundlagen dafür zu haben, 
wo Verbesserungen im Bereich der 
Verkehrssicherheit und des verbes-
serten Verkehrsflusses sowie der 
Verkehrsvermeidung gemacht wer-
den können. Bei den Auswertungen 
dieser Zahlen haben wir aber auch 
gesehen, dass wir sehr viel auch 
eigenen Verkehr im Ort erzeugen. 

Zum Schluss möchte ich mich bei 
allen bedanken, die immer kon-
struktiv an der Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde mitarbeiten und 
wünsche euch allen einen schönen 
Herbst.

Liebe Grüße
Euer Bürgermeister
Aschberger Lois

Notarsprechstunden
Die Notare in Tirol haben sich angeboten, unentgeltlich Amtstage in den Gemein-
den abzuhalten. Bei diesen Amtstagen werden die Notare kostenlos Auskünfte zu 
folgenden Themen geben:

• Übergabe, Schenkung, Kauf, Grunderwerbsteuer
• Grundbuch, Testament, Verlassenschaftsverfahren
• Erbschaftssteuer, Betriebsübergaben, Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung, Schenkungssteuer, Dienstbarkeiten

In unserer Gemeinde wird die nächste Sprechstunde Herr Notar Dr. Leonhard  
Hechenblaickner aus Schwaz am 22. Oktober 2012 von 17:00 bis 18:00 Uhr  
abhalten. Die Sprechstunde findet im Sitzungszimmer der Gemeinde statt. Die Be-
völkerung wird eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen. Die Rechts-
auskünfte zu diesen notariellen Themen sind kostenlos und verstehen sich als Bür-
gerservice der Notare und der Gemeinde. Keine Voranmeldung erforderlich!
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Auszug aus dem Gr-Sitzungsprotokoll vom 20.06.2012
Änderung des Flächenwidmungspla-
nes einer teilfläche der Gst.-Nr. 1348/1 
in Sonderfläche für land- u. forstwirt-
schaftliche Gebäude (Antragsteller: 
brunner Alois, Dorf 48b);
Herr Brunner Alois, Dorf 48b, 6210 Wie-
sing, beabsichtigt die Errichtung eines 
landwirtschaftlichen Geräteschuppens im 
Ausmaß von ca. 16 m x 8,5 m auf der Gst.-
Nr. 1348/1. Von der Abteilung Agrar-
wirtschaft wurde eine Stellungnahme 
eingeholt und eine positive Beurteilung 
abgegeben. Der Bürgermeister beantragt 
aufgrund dieser Grundlagen die Umwid-
mung einer Teilfläche der Gst.-Nr. 1348/1 
KG. Wiesing.

beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing hat in sei-
ner Sitzung vom 20.06.2012 einstimmig 
beschlossen, den Entwurf über die Ände-
rung des gültigen Flächenwidmungs-
planes eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 
1348/1 KG. Wiesing (Antragsteller: Alois 
Brunner, Dorf 48b, 6210 Wiesing) nach 
den Bestimmungen der §§  64, 67 und 
68 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 
(TROG 2011) und planlicher Darstellung 
von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai 
zu genehmigen. Der Entwurf sieht die 
Umwidmung dieser Fläche in Sonder-
fläche für land- und forstwirtschaftliche 
Zwecke gemäß § 43 (1) Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2011 (TROG 2011) vor.

Änderung des Flächenwidmungspla-
nes einer teilfläche der Gst.-Nr. 1057 
in Sonderfläche für land- u. forstwirt-
schaftliche Gebäude (Antragsteller: 
brandacher Johann, Dorf 48c);
Herr Brandacher Johann, Dorf 48c, 6210 
Wiesing, beabsichtigt die Errichtung 
eines Viehunterstandes für die Weidepe-
riode mit einem Ausmaß von ca. 6,5 m 
x 5,5 m. Von der Abteilung Agrarwirt-
schaft liegt eine positive Stellungnahme 
vor. Der Bürgermeister erläutert kurz die 
Faktenlage und beantragt die Umwid-
mung einer Teilfläche der Gst.-Nr. 1057.

beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing hat in sei-
ner Sitzung vom 20.06.2012 einstimmig 

beschlossen, den Entwurf über die Ände-
rung des gültigen Flächenwidmungspla-
nes eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 1057 
KG. Wiesing (Antragsteller: Johann Bran-
dacher, Dorf 48c, 6210 Wiesing)  nach 
den Bestimmungen der §§  64, 67 und 
68 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 
(TROG 2011) und planlicher Darstellung 
von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai 
zu genehmigen. Der Entwurf sieht die 
Umwidmung dieser Fläche in Sonder-
fläche für land- und forstwirtschaftliche 
Zwecke gemäß § 43 (1) Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2011 (TROG 2011) vor.

Änderung des örtlichen raumord-
nungskonzeptes und des Flächenwid-
mungsplanes der Gst.-Nr. 1102 KG. 
Wiesing in Gewerbegebiet (Antrag-
steller: Sägewerk Hechenblaickner, 
6210 Wiesing); Grundbücherlicher 
Eigentümer dieses Grundstückes ist Herr 
Pirchner Josef. Es gibt eine unterfertigte 
Pachtvereinbarung mit der Fa. Säge-
werk Hechenblaickner. Beantragt wird 
die Änderung des Flächenwidmungs-
planes in Gewerbe- und Industriege-
biet. Weiters ist in diesem Zuge auch die 
Änderung des Raumordnungskonzeptes 
erforderlich. Die angestrebte Widmung 
wurde mit Dr.  Hollmann von der Abt. 
Raumordnung besprochen. Nach einer 
kurzen Besprechung der Thematik stellt 
der Bürgermeister den Antrag auf Ände-
rung des Raumordnungskonzeptes und 
des Flächenwidmungsplanes. 

beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing hat in sei-
ner Sitzung vom 20.06.2012 einstim-
mig be schlossen, den Entwurf über die 
Änderung des örtlichen Raumordnungs-
konzeptes nach den Bestimmungen des 
§  32 Tiroler Raumordnungsgesetz 2011 
(TROG 2011)  und des gültigen Flächen-
widmungsplanes für die Gst.-Nr. 1102 
KG. Wiesing (Antragsteller: Fa. Säge-
werk Hechenblaickner, 6210 Wiesing) 
nach den Bestimmungen der §§  64, 67 
und 68 Tiroler Raumordnungsgesetz 
2011 (TROG 2011) und planlicher Dar-
stellung von Architekt Dipl.-Ing. Chris-
tian Kotai zu genehmigen. Der Entwurf 
sieht die Umwidmung dieser Fläche von 

Freiland (§ 41 TROG 2011) in  Gewerbe- 
und Industriegebiet gemäß §  39 Tiroler 
Raumordnungs gesetz (TROG 2011)  vor.

Änderung des Flächenwidmungspla-
nes für den geplanten Zubau an der 
Astenau Alm; Herr Biechl Stefan beab-
sichtigt die Erweiterung der Astenau 
Alm. Dazu ist eine Widmung erforderlich. 
Der Bürgermeister erklärt, dass für die 
Gemeinde grund sätzlich eine Erweite-
rung kein Problem ist, allerdings befindet 
sich das Quelleinzugs gebiet im weiteren 
Umkreis der Astenau Alm. Aus diesem 
Grund hat es Bedenken gegeben, ob die 
derzeitige Behandlung der Klärwässer 
ausreichend ist. Deshalb wurde beim 
Baubezirksamt Innsbruck, Abt. Wasser-
wirtschaft eine Anfrage gestellt. In der 
Anfragebeantwortung wurde folgende 
Stellungnahme abgegeben: Für die beste-
hende Abwasserbeseitigungsanlage liegt 
bereits ein Gutachten der Landesgeolo-
gie vor, welches eine Beeinträchtigung 
der „Wiesingerquellen“ durch die gegen-
ständliche Abwasserbeseitigungsanlage 
(biologische Kläranlage) ausschließt. Es 
werden in dieser Stellungnahme keiner-
lei Bedenken gegen den geplanten Zubau 
vorgebracht. Der Bürgermeister bekräf-
tigt, dass ihm dies besonders wichtig ist 
und beantragt daher die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes.

beschluss:
Der Gemeinderat Wiesing hat in sei-
ner Sitzung vom 20.06.2012 einstimmig 
beschlossen, den Entwurf über die Ände-
rung des gültigen Flächenwidmungs-
planes eines Teilbereiches der Gst.-Nr. 
973 und 972 KG. Wiesing (Antragstel-
ler: Stefan Biechl, 6200 Jenbach) nach 
den Bestimmungen der §§  64, 67 und 
68 Tiroler Raum ordnungs gesetz 2011 
(TROG 2011) und planlicher Darstellung 
von Architekt Dipl.-Ing. Christian Kotai 
zu genehmigen. Der Entwurf sieht die 
Umwidmung dieser Fläche in Sonder-
fläche Berggasthof gemäß § 43 (1) Tiro-
ler Raumordnungsgesetz 2011 (TROG 
2011) vor.



4 Folge 34

löschung von dinglichen rechten auf 
der Gst.-Nr. 965/94 (Gr-beschluss des 
Ankaufes dieses Grundstückes vom 
02.05.2012);
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 
02.05.2012 wurde der Ankauf der Gst.-
Nr. 965/94 KG. Wiesing beschlossen. Mit 
der Vertragsabwicklung wurde Notar Dr. 
Hans Singer betraut und dieser schlägt 
vor, zum Kaufvertrag vom 15.05.2012 
des betreffenden Grundstückes die da- 
rauf befindlichen Dienstbarkeitsrechte zu 
löschen. Der Bürgermeister schließt sich 
diesem Vorschlag an und beantragt fol-
gende Löschun gen von Dienstbarkeiten 
auf der Gst.-Nr. 965/94:

beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Löschung von Dienstbarkeiten auf 
der Gst.-Nr. 965/94 in EZ 35 GB 87014. 
Der Gemeinderat stimmt daher zu, dass 
hinsichtlich der vor angeführten Dienst-
barkeiten zum belasteten Grundstück 
Gst.  965/94 anlässlich der Verbüche-
rung des obgenannten Kaufvertrages 
die Löschung im Grundbuch einverleibt 
werden kann.  

Vereinsförderung: 
Der TC-Wiesing hat ein Ansuchen um 
Vereinsförderung für das Jahr 2012 
gestellt. Insbesondere wird darin verwie-

sen, dass mit 5 Mannschaften Meister-
schaft gespielt wird, und dies auch sehr 
kostenintensiv ist. Weiters wird auch auf 
die Jugendarbeit verwiesen. In der allge-
meinen Diskussion wird auch angemerkt, 
dass in weiterer Folge solche Ansuchen in 
einer separaten Sitzung des Vereinsaus-
schusses behandelt werden. Nach kurzer 
Debatte wird schließlich einstimmig ein 
Förderbeitrag für das Jahr 2012 in der 
Höhe von € 1.350,-- beschlossen.

Vergabe der Arbeiten für den Gehsteig 
richtung Volksschule; 
Der Bürgermeister erläutert die Situ-
ation. Das Projekt steht schon längere 
Zeit in Diskussion. Im Bauausschuss 
wurde das Thema mehrmals besprochen. 
Auf Basis dieser Gespräche wurde dann 
ein Leistungsverzeichnis als Grundlage 
für die Ausarbeitung eines Angebotes 
erstellt. Bezüglich Miststätte beim „Hör-
mal“ wurde auch in der Bezirkshaupt-
mannschaft Schwaz nachgefragt. Dort 
wurde die Auskunft erteilt, dass im 
öffentlichen Gut bei einer Nutzungsdauer 
von mehr als 40 Jahren eine Ersitzung 
stattfindet. Dies ist im konkreten Bei-
spiel der Fall. Der Neubau der Miststätte 
wäre kostenmäßig unverhältnismäßig 
hoch und wird deshalb nicht gemacht. 
Der Bürgermeister ist auch der Meinung, 
dass es zum Teil nicht schadet, wenn die 
Straße nicht zu breit ist, weil dadurch 
weniger schnell gefahren wird. Die Bord-
steine sollen schrägt gestellt werden, weil 
die erforderliche Fahrbahnbreite in meh-
reren Bereichen nicht gegeben ist. Im 
Bereich des Gasthofes Schiestl wird auch 
die angebaute Terrasse zur Diskussion 
gestellt.

beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Vergabe der Arbeiten für den 
Gehsteigbau Wiesing-Dorf mit einer 

Brutto-Auftragssumme von € 152.293,75 
als Best- und Billigstbieterin an die  
Fa. STRABAG.        

Übernahme einer teilfläche für 
den rückbau des Kreisverkehrs im 
bereich der Kompostieranlage;
Der Bürgermeister informiert, dass im 
Bereich der Kompostieranlage der beste-
hende Kreisverkehr, der von der ÖBB 
errichtet wurde, wieder rückzubauen 
ist. Die beanspruchten Verkehrsflächen 
befinden sich im Eigentum von Herrn 
Brunner Rudolf und wurden durch die 
ÖBB gepachtet. In diesem Bereich hat 
die Gemeinde eine Grundfläche, die eine 
durchgehende Breite von 7 Metern auf-
weist. Im Einmündungs- und Kreuzungs-
bereich benötigt die Gemeinde insgesamt 
1.068 m² lt. vorliegendem Plan. Es liegt 
auch ein Schätzgutachten vor, das für 
die Grundflächen eine Summe  von ca. 
€  59.000,-- ausweist. Die Grundflächen 
befinden sich im Raumordnungs konzept 
als gewerbliche Vorsorgeflächen und 
haben dadurch eine höhere Wertigkeit. 
Der Bürgermeister berichtet, dass er mit 
Herrn Brunner schon Gespräche geführt 
hat. Die Bereitschaft eines Verkaufes 
dieser Flächen scheinen aber nicht sehr 
hoch zu sein.

beschluss:
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig, Verhandlungen bezüglich einer 

Grundab löse mit Herrn Brunner Rudolf 
im Bereich Kreisverkehr-Kompostieran-
lage weiter zu führen, um auch weiterhin 
eine gute verkehrsmäßige Anbindung für 
das Gubert Areal zu gewährleisten. Als 
Grundlage für die Kosten gilt das vorlie-
gende Schätzgutachten.

Spendengesuche: 
Im nächsten Jahr wird das Jubiläum 
„700 Jahre Hl. Notburga“ begangen. Der 
Bürgermeister verliest das betreffende 
Schreiben. Das Jubiläum wird in den 
Gemeinden, in denen die Hl. Notburga 
gewirkt hat, zelebriert werden. Der Initi-
ator für dieses Jubiläum ist Pfarrer Mon-
signore Ludwig Penz. Die Gemeinden 
Strass, Buch und Eben beteiligen sich 
an diesen Feierlichkeiten mit Summen 
von mehr als € 1.000,--. Deshalb werden 
vom Bürgermeister auch € 1.000,-- vorge-
schlagen. Es kommt auch der Vorschlag 
einer Spende von € 700,--. In der Abstim-
mung wird mit 8 Stimmen mehrheitlich  
eine Unterstützung dieser Festlichkeit 
in der Höhe von €  700,-- beschlossen. 
5 Stimmen sind für eine Spende in der 
Höhe von € 1.000,-- eingetreten. 

Auszug aus dem Gr-Sitzungsprotokoll vom 29.08.2012
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EHrENAmt FÜr DEN 
SOZIAlSprENGEl 

Treue Mitarbeit und Verbundenheit 
zum Sozial- und Gesundheitsspren-
gel Jenbach-Buch-Wiesing erweisen 
uns das „Wiesinger Essensfahrer –
Team“.

Wir bedanken uns herzlichst für 
die wertvolle Mitarbeit bei unseren 
Essenfahrern. Vorbildhaft spendie-
ren Sie das Kostbarste – „ZEIT“ für 
uns -  „ZEIT“ für Sie! 
 
Stets gut gelaunt und zu einem klei-
nen „Ratscher“ bereit, bringen unsere 
Wiesinger bei jedem Wind und Wetter 
ehrenamtlich das Essen auf Rädern zu 
den KlientInnen. 

Im heurigen Jahr hat unser Team schon 
eine beachtliche Leistung erbracht - 
2154 Essen wurden ausgeliefert, und 
eine Strecke von stolzen 5280 km haben 
sie dabei zurückgelegt. 
Im Februar dieses Jahres hat Willi 

Reichart das Team vergrößert. Seit 
April ist das Männerteam gesprengt, 
Roswitha Niederlechner hat sich spon-
tan entschlossen, das Wiesinger-Team 
zu erweitern.

trainerin monika berger - SelbA-trainerin

BEGINN: Dienstag 25. September 2012 um 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
ORT:    Tratzbergstraße 12
KOSTEN: € 65.-- für 10 Einheiten inkl. Unterlagen 

Wir alle kennen die Anforderungen an unseren mentalen Speicher nur zu 
gut: Telefonnummern, Passwörter, Namen, Preis, Fachbegriffe……..
Gedächtnisblockaden kosten Nerven und bringen Unsicherheit in unse-
ren Alltag. Ein gutes Gedächtnis kann man lernen!
Mit bewährten Denkstrategien werden Sie bald im Alltag glänzen können.

Anmeldungen im Büro des Sozial- und Gesundheitssprengels
Tel.: 05244 – 63033 vormittags oder bei Fr. Berger Tel.: 64186 oder 
Mobil 0680 - 3237137

GEDÄCHNISTRAINING
Ganzheitliches 

WIrbElSÄUlEN-
GymNAStIK 
im Turnsaal der 
Volksschule Wiesing 

Beginn: Montag, 10.09.2012
Zeit: 17:15 Uhr
10 Einheiten
Kosten: 50,- Euro

Veranstalter: Sozial- und 
Gesundheitssprengel

DANLER Waltraud, Physio-
therapie/Podoorthesiologie, 
05244/65460
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DEr tC WIESING 

Carmen Hechen-
blaickner holte sich bei den diesjäh-
rigen Tiroler Meisterschaften in der 
Allgemeinen Klasse, zusammen mit 
ihrer Partnerin Christina Jukic den 
Vizemeistertitel  im Doppelbewerb. 
In einem spannenden Finale mussten 
sie sich den favorisierten österreichi-
schen Staatsmeistern U18 Haid/Schlat-
ter geschlagen geben. 

Die neu formierte Damenmannschaft 
des TC Wiesing in der Besetzung Car-
men Hechenblaickner, Hannah Hofrei-
ter, Nora Grimm-Pitzinger, Christina 
Huber, Julia Ertl und Christina Haber-
ditz holten sich ohne Punkteverlust den 
Meistertitel 2012 in der Bezirksliga. 

Der TC Wiesing ist stolz auf 
seine erfolgreichen Sportler- 
Innen!

gratuliert!

Christina und Carmen

       

Das Laufteam Physio 
Lechner Jenbach-Buch- 
Wiesing eilt von Erfolg zu 
Erfolg!

Der Verein besteht erst seit einigen 
Monaten, hat sich aber in dieser kur-
zen Zeit bereits zu einer der Top- 
adressen in der Tiroler Laufsport-
szene entwickelt. 

Speziell in den drei Gemeinden Jen-
bach, Buch und Wiesing hat es immer 
schon sehr viele gute LäuferInnen 
gegeben, die bei Rennen ständig vorne 
mitmischten. Da viele aber für Ver-
eine anderer Bezirke am Start waren, 
ging das bei uns leider immer unter. 
Durch die Gründung dieses Vereins 
haben wir es geschafft, die LäuferIn-
nen unserer Umgebung zusammen-
zubringen. Mittlerweile zählen wir 
knapp hundert Mitglieder und davon 
um die dreißig Kinder.
Besonders erfreulich ist die große 
Laufbegeisterung unseres Nachwuch-
ses. Jeden Donnerstag treffen sich 
zwanzig bis dreißig Kinder bei der 
HTL in Jenbach um dort eine Stunde 
mit Clara, Karl und Robert zu trainie-
ren. Das Wettkampfteam besteht aus 
11 Läufern und Läuferinnen, die bei-
nahe jedes Wochenende im Rennein-

satz sind. Am Dienstag findet immer 
ein gemeinsamer Lauftreff aller Mit-
glieder statt, und einige treffen sich 
außerdem noch zu speziellen Trai-
nings auf der Laufbahn in Schwaz.
Mit Petra Schiessl, Karin Kohler 
und Hannes Lechner führen nach 
der ersten Hälfte der Alpencupserie 
gleich drei unserer AthletInnen in 
ihren Klassen in der Gesamtwertung. 
Durch Thomas Steger und Hannes 
Lechner konnten wir auch bereits 
Medaillen in der Einzelwertung bei 
Tiroler Meisterschaften holen. Bei der 
Tiroler Crosslauf-Meisterschaft hol-
ten Reinhard Aigner, Daniel Schöpf 
und Hannes Lechner die Bronze 
Medaille in der Mannschaftswertung.
Im September plant das Laufteam 
ein eigenes Rennen auf die Füße zu 
stellen. Dieses Rennen soll in den fol-
genden Jahren auch in den Alpencup 
aufgenommen werden und eventuell 
für Tiroler Straßenmeisterschaften 
in Frage kommen. Da wir wissen, 
dass das alles ohne unsere Sponsoren 
nicht möglich wäre, möchten wir uns 
bei unserem Hauptsponsor Physio-
therapie Lechner, unseren Co-Spon-
soren Sparkasse Schwaz und Tiroler 
Wasserkraft, sowie unserem Partner 
Creative Metallgestaltung recht herz-
lich bedanken!

Auf unserer Homepage  
www.laufteam-jenbach.at berichten 
wir immer über die aktuellen Erfolge 
rund um unser Team.
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Der Sommer ist vorbei und es gilt allen, 
die dazu beigetragen haben, dass unsere 
Platzkonzerte immer ein voller Erfolg 
gewesen sind, „DANKE“ zu sagen!
Ein herzliches Dankeschön all unse-
ren Musikanten und Musikantinnen, 
Marketenderinnen, Stabführer und 
Fahnenträger sowie unserem Kapell-
meister Andi Astner für die gelungene 
Konzertsaison. Weiteres bedankt sich 
die BMK Wiesing bei allen freiwilligen 
Helfern im stillen Hintergrund, ohne 
deren ein Ausschank und eine Bewir-
tung nicht möglich gewesen wären.
Danke auch an alle Besucher und Zuhö-
rer für eure Treue und Unterstützung!
Die BMK Wiesing möchte euch als 
Vorschau jetzt schon zum diesjährigen 
Cäcilia Konzert in der Pfarrkirche Wie-
sing am Samstag, den 17.11.2012 mit 
Beginn um 18.00 Uhr recht herzlich ein-
laden. Zur Ehre unserer Schutzpatronin 
und als krönender Abschluss unseres 
Musikjahres wird die BMK Wiesing ein 
letztes Mal für heuer ihr Bestes geben.

liebe Wiesinger, liebe Wiesingerinnen!
bundesmusikkapelle Wiesing

Die BMK Wiesing möchte alle interessierte Kinder und Jugendliche, welche ein Instrument erlernen möchten, dazu 
einladen, sich bei unseren Jugendreferenten Huber Hubert (Tel.: 0650/ 9226320) oder Neumann Tamara (Tel.: 0664/ 
23 90320) zu melden. 

Auch bereits fertig ausgebildete Musikant/Innen, die gerne mit uns musizieren möchten, sind herzlich willkommen! 
Als Ansprechperson wäre unser Obmann Markus Geisler (Tel.: 0664/ 22 78 003) gerne bereit mit euch ein Gespräch 
zu führen.

für die BMK Wiesing         Obmann Geisler Markus

Wir suchen Nachwuchs

AlmAbtrIEb 2012
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Am Freitag, den 17. August 2012, ver-
anstaltete der FC Wiesing am Fuß-
ballplatz ein Kinderfußballturnier der 
U9-Mannschaften. Insgesamt traten 
dabei rund 60 Kinder in sieben Fußball-
Teams gegeneinander an. Den Sieg 
errangen die jungen Kicker aus Mayr-
hofen, dicht gefolgt von Münster und 
Hippach. Unsere Jungs und Mädels 
erreichten den hervorragenden vier-
ten Platz. Zusätzlich gab es an diesem 
Tag auch einen Technikparcours, den 
ein ambitionierter Kicker aus Müns-
ter in kürzester Zeit bewältigte. Bei 
der Tombola freuten sich die Kinder 
über FC Wacker Innsbruck-Dressen, 
Gutscheine von Sandra’s Sportsline in 
Brixlegg sowie Goali-Handschuhe und 
Schienbeinschützer von WW Sport 
Wörndle. 
Noch am selben Tag starteten zehn 

Mannschaften in das vierte RIESEN-
wuzzlerTURNIER des FC Wiesing. Die 
restlichen 15 Mannschaften traten dann 
am Samstag gegeneinander an. Wie im 
letzten Jahr versprochen, gab es heuer 
einige Änderungen. So traten insge-
samt 25 Mannschaften in fünf Gruppen 
gegeneinander an. Weiters bekamen 
auf Grund des geänderten Spielmodus 
die Erst-, Zweit- und Drittplatzierten 
einer jeden Gruppe sowie das beste 
viertplatzierte Team aller Gruppen die 
Chance in der Finalphase um den Sieg 
zu kämpfen. Insgesamt lieferten sich 
16 Mannschaften vom Achtelfinale 
über das Viertel- und Halbfinale bis 
hin zum alles entscheidenden Finale 
spannende Matches. Den begehrten 
Siegerpokal gewann die Mannschaft 
Inferno Diabolus II. Den zweiten 
Platz belegte die Mannschaft Inferno 

Diabolus I gefolgt vom Guggalapass.
Eine weitere Attraktion an diesem Tag 
war wohl die Tombola, bei der ein 
Weber-Grill mit allem Drum und Dran 
als Hauptpreis verlost wurde. Thomas 
Danzl durfte als glücklicher Gewinner 
diesen Hightech-Grill mit nach Hause 
nehmen.

Der FC Wiesing dankt an dieser Stelle 
der Gemeinde Wiesing, dem Wiesinger 
Dorfladen, der Firma Holz-Hechen-
blaikner sowie „Stressless“ - dem neuen 
Café in Wiesing - für ihre Unterstüt-
zung dieses Turniers.

Die rege Teilnahme der Wiesinger 
machte diese Veranstaltung wieder ein-
mal zu einem Erfolg. Der FC Wiesing 
freut sich daher besonders, im nächs-
ten Jahr zum fünfjährigen Jubiläum des 
RIESENwuzzlerTURNIERS einladen 
zu dürfen. Der dafür geplante Termin 
ist voraussichtlich der 16./17. August 
2013.

VIErtES KINDErFUSSbAll- UND 
rIESENWUZZlErtUrNIEr DES FC WIESING

4. Platz Kinderturnier

1. Platz RIESENwuzzlerTURNIER
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VIErtES KINDErFUSSbAll- UND 
rIESENWUZZlErtUrNIEr DES FC WIESING

SCHÜtZENKOmpANIE  WIESING
liebe Freunde der Schützenkompa-
nie Wiesing

Am 6. Juli stattete eine Abordnung der 
Schützenkompanie der Volksschule 
Wiesing einen Besuch ab. Der Zweck 
war den Schülerinnen und Schülern 
die Schützenkompanie Wiesing vorzu-
stellen. Neben einem geschichtlichen 
Teil, welcher bei einem Traditionsver-
ein natürlich nicht fehlen darf, wurde 
besonders auf das Jungschützenwesen 
eingegangen. Da die Schulkinder gro-
ßes Interesse an der Schützenkompa-
nie zeigten, wurde eine Woche später 
ein „Tag der offenen Tür“ im Schüt-
zenheim veranstaltet. Die Schützen-

kompanie Wiesing bedankt sich für die 
rege Teilnahme und ist zuversichtlich, 
bald neue Jungschützen und Jungmar-
ketenderinnen aufnehmen zu können. 
Möglich ist dies ab acht Jahren. Natür-
lich besteht nicht nur für Jungschützen 
und Jungmarketenderinnen die Mög-
lichkeit der Schützenkompanie beizu-
treten. Herzlich willkommen sind auch 
neue Schützen und Marketenderinnen. 
Für alle diejenigen, welche keine Zeit 
haben aktiv am Vereinsleben mitzuwir-
ken und trotzdem die Schützenkompa-
nie Wiesing fördern möchten, gibt es 
die Möglichkeit unterstützendes Mit-
glied zu werden. Erlagscheine liegen 
in der Raika Wiesing auf. Informatio-

nen für die einzelnen Mitgliedschaften 
gibt es beim Obmann Wolfgang Kerbl 
(0676/9158958).

Em2012. Ein großes Danke-
schön an alle, die bei der Live-
übertragung der EM beim 
Musikpavillon in Wiesing dabei 
waren und die Schützenkompanie 
Wiesing und die Wiesinger Fuß-
baller dadurch unterstützt haben. 
Ein besonderer Dank gilt ebenfalls 
den vielen Sponsoren für die groß-
zügigen Spenden im Vorfeld der 
Übertragung.

Die BMK Wiesing möchte darauf 
hinweisen, dass die begangenen 
Vandalenakte an der Ausschank-
hütte beim Musikpavillon und an 
dem Stehständer für Ankündi-
gungen in ihren Reihen in keins-
ter Weise auf Verständnis stoßen! 
Auch im Interesse der Bewoh-
ner von Wiesing hoffen wir, 
dass in Zukunft solche Vor-
kommnisse jeglicher Art und 
Weise unterlassen werden!

A N m E r K U N G 
der BMK Wiesing:

A C H t U N G



10 Folge 34

StrAUCH-
SCHNItt
Wie in den letzten Jahren wird von 
der Gemeinde wieder Strauch-
schnitt und Blumenabfall am

DIENStAG, 
30. OKtObEr 2012

abgeholt. Um einigermaßen kos-
tendeckend zu arbeiten, und um 
die anfallenden Deponie- und 
Maschinenkosten zu decken, wer-
den folgende Abgaben fällig:

Mindestmenge (pro Abholung) € 5,--
½ m³  €        10,--
1  m³  €        17,--

Der Betrag wird an Ort und Stelle 
kassiert - andernfalls wird der 
Strauchschnitt nicht mitgenom-
men. Die Abfälle sind gut sichtbar 
bzw. erreichbar bereitzustellen. 

Die Abholung erfolgt ab  
7:00 Uhr.

Aus gegebenem Anlass wird auch 
darauf hingewiesen, dass das 
Ablagern von Strauchschnitt und 
Blumenabfall in den umliegenden 
Wäldern strengstens verboten ist.

mIttWOCH, 07.11.2012
bAUHOF brADl 
14.00 - 17.00 UHr

DAKA - Entsorgung mit 
VErAntwortung

                           AltÖl   
                motoröle, Getriebeöle  

  Heiz- u. mineralöle

ÖlHAltIGEr AbFAll
Ölbindemittel, Schmierfette

Ölfilter
mEDIKAmENtE/

KÖrpErpFlEGEmIttEl
Salben, tabletten, Ampullen, tropfen, 

Desinfektionsmittel, Einwegspritze, 
Quecksilberthermometer

pFlANZENSCHUtZmIttEl
GIFtE, HOlZSCHUtZmIttEl

pestizide, Chemikalien zur  
bekämpfung

von Insekten und Unkraut
HAUSHAltSrEINIGEr

Abfluß-, backrohr- u. Grill-
reiniger, Entkalker, Flecken-

entferner

DrUCKGASpACKUNGEN
Spraydosen

SÄUrEN
Salz-, Essigsäure, etc.

lAUGEN
Ammoniak, Salmiak

AUtObAttErIEN
von pKW, traktoren 

lKW usw.

lEErGEbINDE
mit Verunreinigungen

lEUCHtStOFFrÖHrEN
Sparlampen und Halogenlampen

lÖSUNGSmIttEl
terpentin, Waschbenzin

Spiritus, Nitroverdünnung
FArbEN UND lACKE

Anstrichmittel, Kleber und Klebstoffe, 
Abbeizmittel, Dichtungsmasse, 

Wachse, bitumen, Unterbodenschutz

FOtOCHEmIKAlIEN
Entwickler, Fixierer

prOblEmStOFF-
SAmmlUNG
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SCHUlStArt IN DEr  
VOlKSSCHUlE WIESING
Die Club-Betreuerinnen der Raiffei-
senbank Jenbach-Wiesing konnten wie 
jedes Jahr zu Schulbeginn für eine tolle 
Stimmung sorgen!
Alle Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule Wiesing bekamen von der 
Raiffeisenbank zum Schulstart ein Eis 
spendiert. Am Raiffeisen Club-Stand 
durften die Kinder nach der ersten 
Schulstunde ihr Eis nach Wahl in Emp-
fang nehmen.
Auf diesem Weg wünscht die Raiffei-
senbank Jenbach-Wiesing allen Schü-
lerinnen und Schülern einen „coolen“ 
Schulstart und ein erfolgreiches Schul-
jahr 2012/13!

Kirchenführer Pfarr-
kirche zum hl. Mar-
tin und hl. Nikolaus 
in Wiesing

Erstmals wurde in der Pfarre 
Wiesing ein Kirchenführer 
über die Pfarrkirche zum 
hl. Martin und hl. Nikolaus 
vom Katholischen Pfarramt 
Wiesing herausgegeben. Die 
Gestaltung der Texte und 
Fotos erfolgte durch Herrn 

Erich Brugger in Zusam-
menarbeit mit Herrn Mag. 
Reinhard Weidl aus Berch-
tesgaden und dem Verlag St. 
Peter aus Salzburg. 

In diesem Kirchenführer 
erhält man einen histori-
schen Überblick über den 
Kirchenbau. Weiters sind 
die Stuckarbeiten, Decken-
fresken, Altäre und sonstige 
Einrichtungen in diesem 
Nachschlagewerk beschrie-
ben. 

Der Kirchenführer liegt in 
der Pfarrkirche auf und kann 
zu einem Preis von € 3,00 
erworben werden.
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Veranstaltungshinweise 2012

06.10.2012 1. Wiesinger bierpong turnier & 
rocknight
ab 18:00 Uhr im Gemeindesaal; „sign in“ ab 17:15 
Uhr, Nenngeld € 15,00. Anmelden auf www.bpong.
at. Nähere Informationen erhalten Sie unter Tel. 
0676/9713630.

12.10.2012 Entspannen statt Kalorienzählen
von 19:00 bis 21:00 Uhr Ernährungsworkshop - je 
nach Teilnehmeranzahl im Gemeindehaus Wie-
sing oder Pfarrkindergarten Jenbach; Kosten € 
12,--; Informationen sowie Anmeldung unter 
0676/7003907, Isolde Krapf.

19.10.2012 Sänger- und musikantenstammtisch
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Eintritt frei! Wei-
tere Informationen und Tischreservierungen unter 
Tel. 05244/62220.  

20.10.2012 Oktoberfest des WSV Wiesing
ab 17:00 Uhr im Gemeindezentrum. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter Tel. 0664/3805077.

25.10.12 live-musik mit Christopher martin 
ab 21:00 Uhr in Elfi´s Treff. 

26.10.2012 bastelausstellung 
von 09:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindesaal. Informa-
tionen erhalten Sie unter Tel. 0676/9244453.

31.10.2012 Nacht der tausend lichter
von 20:00 bis 23:00 Uhr in der Pfarrkirche Wiesing.

16.11.2012 Sänger- und musikantenstammtisch
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt. Eintritt frei! 
Weitere Informationen und Tischreservierungen 
unter Tel. 05244/62220.

17.11.2012 Cäcilienmesse der bmK Wiesing
ab 18:00 Uhr in der Pfarrkirche Wiesing

23.11.2012 Höllisches treiben der Inferno 
Diabolus
ab 18:30 Uhr beim Buchbergl in Wiesing. Informati-
onen erhalten Sie unter Tel. 0676/4202366.

01.12.2012 Adventbasar 
ab 14:00 Uhr im Gemeindesaal.

05.12.2012 perchten-Aufführung
ab 14:00 Uhr beim Inntal-Stadl mit dem Sonn-
wendpass aus Münster.

06.12.2012 Hexentanz mit dem Guggalapass
ab 18:00 Uhr beim Sportplatz in Wiesing. Nähere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 0676/4767377.

WÖCHENtlICHE 
VErANStAltUNGEN
Volkstanz mit Kaspar Schreder 
ab 20:00 Uhr im Gasthof Dorfwirt, geringer 
Unkostenbeitrag, jeden Donnerstag in den 
Kalender wochen 40-43 und 45-47. Weiters fin-
det ab 01.10.2010 ein Anfängerkurs des Volks-
tanzkreises Wiesing im Gemeindesaal um 
20:00 Uhr statt (5 Abende). Näher Informatio-
nen erhalten Sie unter Tel. 0676-6292330.
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Anton Schiestl  
27. Juli 2012 

Johanna Traar  
11. August 2012 

Max Prada  - 
04. September 2012 

27.08.2012

 – 80. Geburtstag – 
maria potykanowicz

DIE GEmEINDE GrAtUlIErt!

29.06.2012

 – 98. Geburtstag – 
marianna Eberharter 

(Notburgaheim Eben)

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

07.08.2012

 – 95. Geburtstag – 
rosa Hauser (Notburgaheim Eben)

Willkommen im Leben ... 23. Juli 2012 – ein Karim 
Martina und Abd El Hay Abou Bakr Abd El Hay Abd El Baset

10. September 2012 – ein Leonardo Diego 
Gordana und Petko Kostic

07.08.2012

 – 80. Geburtstag – 
rosa Eberl

20.06.2012

 – 80. Geburtstag – 
Erna tusch

27.08.2012

 – 80. Geburtstag – 
maria potykanowicz

17.09.2012

 – 90. Geburtstag – 
Franz Wöll (Notburgaheim Eben)
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Max Prada  - 
04. September 2012 

27.08.2012

 – 80. Geburtstag – 
maria potykanowicz

13.08.2012

 – 80. Geburtstag – 
regina mair

07.08.2012

 – 95. Geburtstag – 
rosa Hauser (Notburgaheim Eben)

07.08.2012

 – 80. Geburtstag – 
rosa Eberl

20.06.2012

 – 80. Geburtstag – 
Erna tusch

27.08.2012

 – 80. Geburtstag – 
maria potykanowicz

17.09.2012

 – 90. Geburtstag – 
Franz Wöll (Notburgaheim Eben)

Alles Gute



16 Folge 34






              
             

              

             
               


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